




….am Strand von Barcelona…. 
  
Sujet-Besprechung an einem Strand, das kann ja nichts werden. Nicht (wie jetzt alle 
denken) wegen der optischen Ablenkungen, nein, zu sehen gab es nichts. Es war die 
Wärme, welche die Kreativität verhinderte. Zurück in der Schweiz und ein paar 
Wochen später, konnten wir uns diesem Thema wieder annehmen. Wir hatten (ohne 
von der Wärme beeinflusst zu sein) schnell etwa zwanzig Sujets zusammen. 
Entschieden hatten wir uns dann für das Sujet, bei welchem wir das Gefühl hatten, 
einen schönen Waagen bauen  zu können. Er ist nicht nur schön, sondern sehr schön 
geworden…..aber wie immer, lasst euch überraschen.  
 

Neu in diesem Jahr gibt es eine Wagen-Prämierung „ S‘goldige Räppli“. 
 

  Während den 72h der Fasnacht wird ein SMS-Abstimmung 
  durchgeführt. 
  Jede Person kann dabei mittels SMS seine Stimme für den aus 
  seiner  Sicht besten Wagen abgeben. Dazu wird die  
  Wagennummer, welche jeder Wagen an zwei Stellen  
  angebracht hat, per SMS an eine Zielnummer gesendet.  
  Eine Mehrfachabstimmung für denselben Wagen oder auch für 
  einen anderen ist möglich 
 

  Stimme für uns: 
  Sende eine SMS (0.30/SMS) mit „Waage 119“ an  
  die Zielnummer 9234 
 
  Weitere Informationen findet ihr Ihr auf unserer Internet-Seite 
                                        
In diesem Jahr starten wir am Montag wieder ab Punkt 7 bei der Kaserne (siehe 
Routenplan äussere Route). Mit dem Cortègeabschluss auf dem Marktplatz beenden 
wir den Fasnachtsmontag wie gehabt mit einem Apèro. 
 
Auch in diesem Jahr können uns Gönner und Freunde wieder auf das Kasernenareal 
begleiten. Wir fahren gegen 19.00h los. Ihr seid herzlich eingeladen, diese Fahrt mit 
uns zu geniessen. Bei der Kaserne angekommen, werden wir euch wie immer einen 
kleinen Imbiss in unserem fahrenden „Zoggelikeller“ kredenzen. Wir freuen uns 
darauf, dass ihr, euch uns zahlreich anschliessen werdet. 
 
Am Mittwoch starten wir ab Punkt 82 am Marktplatz (siehe Routenplan innere Route). 
Dieser Cortègeabschluss wird wie immer auf dem Marktplatz stattfinden. Auch hier 
seid ihr herzlich eingeladen, euch bei dieser Gelegenheit einen „Kleinen“ mit uns zu 
genehmigen.  
 

Vernissage 8. März 2014 
Ab 15.00h stehen wir mit einem tollen Wagen für euch bereit und freuen uns auf 
euer zahlreiches Erscheinen. Natürlich servieren wir euch bei dieser Gelegenheit einen 
kleinen Imbiss und auch an Getränken wird es nicht mangeln. 
 
 
Euer Obmaa 
  
PS: Einmal mehr findet ihr im aktuellen „Zoggeli“ Werbung. Bitte berücksichtigt 
unsere Inserenten. Sie unterstützen uns das ganze Jahr hindurch. 
Ich bedanke mich im Namen der ganzen Clique bei euch! 
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Das Baugewerbe fordert eine hohe Dienstleistungs- 
bereitschaft und grosse Flexibilität. Beides können wir 
unseren Kunden anbieten. Unser Ziel ist es, ein 
bestmögliches Preis-, Leistungsverhältnis und kurze 
Lieferzeiten zu realisieren. Wichtig ist dabei, die Qualität 
unserer Produkte denn sie sollen Ihnen Freude bereiten. 
Durch die aktive Zusammenarbeit mit Architekten, 
Bauherren und Privatpersonen sind wir in der Lage, 

individuelle und auf Sie zugeschnittene Lösungen 
anzubieten. 
 
Qualität, Fachkompetenz und Freundlichkeit zeichnen 
unser Unternehmen aus.  
Kontaktieren Sie uns, wir beraten Se gerne.  
 



Organisation: Cello und Martin 
Mit dabei: Marco, Stöpps, Andi, Roger, Sascha und die Organisatoren 
 

Tag 1 / Freitag (30.08.) 
Mit dabei – alles für + - 15°C, inkl. Wandertaugliche Schuhe, etc...... halt das normale 
Zoggeli-Package! 
Nach einem „guten Morgen“ der Organisatoren, erhielten wir eigens für diesen Anlass 
selbstgemachte Schlüsselanhänger mit der Aufschrift "Zoggelischletzer" (Angie hat 
eine neue Strickmaschine…). 
-> Grund, so sollten wir uns nicht verlieren! 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es stand wie immer die grosse Frage im Raum: Wohin werden wir fliegen? Oder ist 
der Treffpunkt doch nur alles Bluff? 
 
Dann die Antwort: Ab nach Spanien in die Millionen-Metropole Barcelona! 
 
Nun hiess es die Sicherheitskontrolle zu passieren und auf direkten Weg zum Gate 
marschieren. Aber halt..... hier hat es ja einen Duty Free Shop! 
Wie immer genossen wir zum Start des Zoggeli-Uusflugs einen Kaffee mit Gipfeli und 
überbrückten so die Wartezeit bis zum Abflug. 
 
Fliegen, was will man da schreiben.. Es lief alles normal ab und wir landeten ohne 
Schwierigkeiten oder Luftlöcher sicher in Barcelona. 





Wir wurden von sonnigem warmen Wetter empfangen und viele dachten an den Inhalt 
ihres Koffers. 
«Oooops.... habe wohl zuviele Pullover und warme Sachen eingepackt!" 
Mit dem öffentlichen Bus ging’s direkt ins Zentrum von Barcelona. 
Beim grossen Platz "Plaça de Catalunya" mit grossem Brunnen war Endstation. Laut 
Aussage der Organisatoren seien es nur ein paar Meter zu Fuss und „schon“ waren 
wir im Hotel angekommen. Kurz das Gepäck deponiert und schon ging es auf 
Erkundungstour durch die Stadt. 
 
                                                    Nicht müde vom Flug, marschierten wir ins  
    Zentrum der Stadt, begutachteten die tollen 
    Gebäude und genossen die warme Sonne. 
                                                    Einige von uns merkten, dass der Sonnenschutz  
                                                    für die Augen fehlte. Also gings direkt in ein  
                                                    Billigoptiker, um schnell eine Brille zu kaufen.  
                                                    Aaaahhhh herrlich, nun sind wir angekommen  
                                                    und sehen auch noch was ;-) 
 
Was sollte ich noch zu einem Shoppingday sagen, lassen wir doch einfach die Bilder 
sprechen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Freitagabend trafen wir uns in der Hotelbar zum Apèro, welche sich auf der 
Dachterrasse mit gemütlich gedeckten Tischen befand und auch noch 2 Wirlpools & 
Liegestühle zur freien Verfügung anbot.  
Natürlich war abgemacht, nur auf ein Bier zu bleiben und dann ab zum Essen! - so 
war der Plan...... doch es kam anders. 
 
Eine grosse Gruppe von Pool-Dance-Mädels, die ihren Kursabschluss feierten, gesellte 
sich auch auf die Terrasse. Da sie noch alle ausgiebig an der Stange ihr Können unter 
Beweis stellten, kamen wir so in den Genuss einer „Privateshow“der TänzerInnen. Na 
klar, der Hunger war verflogen und wir kommentierten die einzelnen Vorstellungen. 
Da aber Alles ein Ende hat, fiel uns ein, dass es in unseren Mägen doch noch ein 
wenig Platz hätte. Also beschlossen wir kurzum, in der Nähe etwas spanisches Essen 
zu gehen (23.30Uhr). 
 
Da hatten wir wohl die Spanier überschätzt, denn die Lokale schlossen alle um 24.00 
Uhr, resp. man konnte nicht mehr draussen sitzen. Nach längerem Fussmarsch und 
etlichen Meinungen, wem passt welches Lokal und wem nicht, ergatterten wir noch 
einen Platz in einem hiesigen Lokal, welches uns noch was zum Futtern bereitstellte.  
Kurzum, - wären lieber ins Bett! 
 
Tag 2 / Samstag (31.08.) 
Aufstehen und ab zum Frühstück. Gestärkt und gemütlich gingen wir zu Fuss zu 
einem Veloverleih. Die Augen wurden gross, da Miquel Indurain als Stadtführer 

vorgeschlagen wurde  J  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dem Drahtesel erkundeten wir nun ein bisschen - abseits der Touristenstrassen - 
die bunte „Gaudi-Stadt“. Man hatte viele Eindrücke zu verarbeiten, da es wirklich tolle 
und imposante Bauten zu bestaunen gab. 
 
 
 
           Eines der vielen Gaudihäuser 
 
 
 
 
 
 
 
   
     oder die Statue von Christoph Kolumbus  
 
 



Garage Galignano & Co   
Roberto Galignano  

                                            

 

• Service und Reparaturen aller Marken 
• Diagnose und Elektonik  
• MFK Bereitstellen und Vorführen 
• ATE Bremsen Center  
• Klimawartung 
• Reifenservice  
• Abgaswartung 
• Zubehör 
 

 
 
Garage Galignano 
Götzisbodenweg 2  
4133 Pratteln 
061 821 08 30  
garagegalignano@bluewin.ch  



Hotel Restaurant Waldhaus 
 

Wo man gern is(s)t, ...idyllisch im schönen Erholungsgebiet gelegen. 5 Minuten 

von Basel 

 

Restaurant mit gepflegter Küche und auserlesenen Weinen. 

 

Räume für Familien oder Firmenanlässe für 20 bis 50 Personen 

 

Grosse Gartenterrasse am Rhein 

Kinderspielplatz - Schöne Hotelzimmer 

 

Parkplätze vor dem Haus! 

 

 

 

Restaurant Waldhaus 

In der Hard 

CH-4127 Birsfelden 

 

eMail info@waldhaus-basel.ch 

Tel +41 61 313 00 11 

Fax +41 61 378 97 20 

www.waldhaus-basel.ch 



Die berühmteste Baustelle durfte nicht fehlen: La Sagrada Familia 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Nach der Velotour stand ein längerer Spaziergang (wir sind gleich dort - habe ich 
noch in den Ohren) auf dem Programm mit dem Ziel Meer.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dort endlich angekommen, mussten wir uns natürlich erst einmal erholen: 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Abend - nach dem Duschen - waren wir nun richtig parat, um endlich richtig 
spanisch Essen zu gehen. Mit dem Taxi (endlich, nach langen Diskussionen - 
teuer,etc…) fuhren wir ins Zentrum. Uns erwartete ein hervorragendes Restaurant, wo 
wir unter freiem Himmel unser Abendmahl geniessen konnten. 
Nach dem Essen marschierten wir an Barcelonas City Beach, wo reges Treiben 
herrschte. Nach ein paar Getränken gingen die Ersten von uns müde zurück ins Hotel. 
Da ich ja diesen Bericht schreiben sollte, musste ich mich quälen, um ja nichts zu 
verpassen und blieb eisern mit den letzten Zoggelis bei ein paar Bieren. Hiervon gibt 
es leider keine Bilder, da unsere Kameras leider keinen Blitz hatten. Die Zeit verging 
im Fluge, da wir vom bunten Treiben sehr eingenommen waren. 
 
So wurde es auch für uns langsam Zeit den Kopf noch ein wenig aufs Kissen zu legen. 



 !!! Das isch unseri Internetpräsenz !!! 



 

Tag 3 / Sonntag (01.09.) 
Nach ausgiebigen Frühstück organisierten wir zuerst unser Gepäck im Hotel und so 
konnten wir unbeschwert nochmals einen Abstecher ans Meer unternehmen. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die letzten Sonnenstrahlen am Strand genossen und so ging unser Chillsonntag 
langsam dem Ende zu. 
Leider ohne Sujet Ergebnis, was ja eigentlich der Grund unseres Klausur-Weekends 
wäre. Zurück im Hotel, genossen wir nochmals die Aussicht auf der Terrasse und 
Verköstigten uns ein letztes Mal vor der Abreise. 
Gegen Abend mussten wir zum Flughafen, diesmal ohne jegliche Diskussion mit dem 
Taxi. 
Alles pünktlich geklappt, liessen wir den Rest der Zeit im Duty Free Shop ausklingen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rechtzeitig und gesund landeten wir in Basel und verabschiedeten uns voneinander. 
Jeder von uns nahm, glaube ich, super tolle Eindrücke aus diesem Glyggeweekend mit 
nach Hause. 
 
Vielen Dank an unsere Organisatoren Martin und Cello. 
 
Andi 



Raclette-Obe mit 111er Los im 2013 
 

 
Wie schon im letzten Jahr…… 
 
So sollte dieser Text eigentlich beginnen, doch aus organisatorischen Gründen wurde 
dieser Anlass leider verschoben, resp. nicht durchgeführt! 
 
Wir sind daran, etwas Neues auf die Beine zu Stellen und werden Euch - sobald es 
steht - gerne und schnell informieren. 
 
Besten Dank noch einmal für tolle Unterstützung der letzten Jahre. 
 
 
Euer Andi 



Kuurzi Voorstellig vom nöie Zoggeli «Rookie» 
 
 
Ich bi 46 Joohr jung und ano 1967 in Liestl geboore. 
Noch em erste Lebensjoohr in Binnige bini uf Münggestei zoge, 
woni d’Region im Birstal 18 Joohr lang unsicher gmacht ha. 
Kei Wunder bini mit dr Stadt Basel sehr nöch verbunde, 
wenn me nie witer als e Chatzeschprung vo Basel e wegg woohnt. 
Ha an keinere Basler Fasnacht törfe fäähle, wo mi jedes Joohr die Farbe 
vo de Räppli und Koschtüm fasziniert hän. 
Mitlerwile wohni z’Hobl uf em Land, wo bi mir kai Maskeball usglo wird. 
Wie’s hald uf em Land so isch schpielsch Fuschtball, Theater, gosch zum 
Maskeball, Banntag sowie Maitanz und betreusch au no D’Landfraue! 
 
 
D’Mutter und dr Vater hän mi vom Binggi bis zum Goof, koschtümiert an jedi 
Bebbi Fasnacht mitgschleppt.  
Darum hani glaub au vieli Basler Blaggedde bi mir Dehai hänge. 
Öbis isch mr  bliebe, bi jedes Joohr vieli Cliquekäller go bsueche und ha  
einigi Vorfasnächtlichi Verastaltige wie im Häbse Theater törfe gniesse. 
Unterstützt hani immer e paar Clique und Bängg, bis es mi jetzt sälber 
packt hät bi de Zoggelischletzer uf em Waage d’Basler Fasnacht z’erläbe und 
die erschte schenschte dreyy Dääg aktiv drby si. 
 
 
Vom Waagebau hani relativ weni aanig, 
aber do ich jo e chläine Handwärker* bi, 
gang ich drvo us, dass ich au dr 
Waagebau bi de Zoggelischletzer tue 
überläbe. 
Sie nenne mi übrigens scho Moby! 
I glaub das isch e Wal bezieigswys  
e Saeugetier!  
I hoff das i nid allei tue süüge uf dem  
Waage. 
 
I freu mi riesig uf die erschti aktivi  
Basler Fasnacht 2014 mit dr Glygge  
und bedank mi jetzig scho für die  
scheene Momänt bi dä Lüet, sowie bi  
däne wo bi mir aneloose und zueloose. 
 
 
Martin Ryser 

* Anmerkung der Redaktion: 
Dies beruht auf Selbsteinschätzung 
des Verfassers……. 
 



Wie jedes Jahr, möchten wir auch in Zukunft die Basler Fasnachts-Kultur bereichern.  
Dies wäre ohne die grosszügige Unterstützung unserer Mitglieder nicht möglich. 

 
Werdet Mitglied in der Zoggelischletzer Waage-Glygge! 
 
Jährlicher Mitgliederbeitrag ist 
pro Person   Fr. 30.- 
pro Familie   Fr. 50.- 
pro Firma      Fr. 100.- 

 
Unsere Offerte 
• Einmal jährlich: das exklusive Zoggeli-Heftli! 
• Für Firma ein Inserat im Zoggeli-Heftli und Einladung Gönneranlass 
• Einladung zum Gönneranlass (findet alle 2 Jahre statt) 
• Einladung zur Waagevernissage 
• Und natürlich seid ihr an der Fasnacht herzlich auf einen Apèro beim Waagenhalt 
• oder Cortègeschluss eingeladen. 

 





Routenplan Montag 10.03.2014 – äussere Route 
Beginn: ca. 14.10 Uhr 
Startpunkt:  #7  Kaserne 
Nach dem Cortége sind wir auf dem Marktplatz und freuen uns, euch begrüssen zu dürfen! 
 

Routenplan Mittwoch 12.03.2014 – innere Route 
Beginn: ca. 14.10 Uhr 
Startpunkt: #82 Marktplatz 
Nach dem Cortége sind wir auf dem Marktplatz und freuen uns, euch begrüssen zu dürfen! 
 
 

Dienstag und am Abend 
Zu dieser Zeit sind wir als Clique unterwegs.  
Ihr werdet uns sicher in der Stadt oder in einem Cliquen-Keller antreffen.  
  
 

Unser Wagen an der Wagenausstellung:  
Unser Wagen ist auch dieses Jahr wieder ein Exponat an der Wagenausstellung auf dem 
Kasernenareal!!! Besucht ihn. Die Ausstellung beginnt am Fasnachtsmontag-Abend und ist 
geöffnet bis am Mittwochmittag! 
Vorbeigehen lohnt sich, ihr könnt viele Wagen in aller Ruhe besichtigen. 

Wo & Wenn  triffst du uns 






